
GEMEINDEVERSAMMLUNG 
8. Juni 2026, 20:00 Uhr, Zentrum Oberdorf (Singsaal) 

 

«Wir beantworten gerne Ihre Fragen und freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Gemeindeversammlung, 
spannende Diskussionen und den Austausch beim anschliessenden Apéro.» 

 

Gemeinderat Egolzwil 

Genehmigung Jahresbericht 2025 

Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst bei CHF 12’676’405.37 
Aufwand und CHF 13’233’662.37 Ertrag mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 557’257.00 ab. Gemäss Budget 2025 
war ein Aufwandüberschuss von CHF 152’562.30 vorgesehen. 

Zu diesem erfreulichen Ergebnis trugen die leicht höheren Einnahmen 
bei den Gemeinde- und Sondersteuern im Umfang von etwa 
CHF 190’000 und das tiefere Nettoergebnis im Aufgabenbereich 
Soziales und Gesundheit von CHF 500’000 bei. 

Die Steuererträge der Gemeinde übertreffen im Jahr 2025 mit 
CHF 6,46 Mio. das Budget und resultieren in einem Mehrertrag von 
CHF 190’000. Trotz dieses positiven Ergebnisses weist die 
provisorische Steuerkraft mit CHF 1’925 pro Einwohner einen 
Rückgang von rund 4% gegenüber dem Vorjahr auf. 

Der Finanzausgleich wird auf Grund der Beitragsverfügung budgetiert und weist daher zur 
Rechnung keine grosse Differenz aus. Der Beitrag an den Kanton beträgt im Jahr 2025 CHF 12’821. 
Als Lastenausgleich wurde eine Einnahme von CHF 127’251 verbucht. 

 

89’549 
In der Bilanz per 

31. Dezember 2025 
sind Aktiven und 
Passiven von je 

CHF 5‘257‘258.52 
ausgewiesen. Dies 

entspricht einer 
kleinen Zunahme der 

Bilanzsumme von 
CHF 89‘549.30. Das 

Finanzvermögen 
beläuft sich auf 

CHF 1‘168‘767.14, 
was 4.6% der Aktiven 

ausmacht. 



Das Globalbudget des Aufgabenbereichs Gesundheit und Soziales schliesst gegenüber dem Budget 
2025 mit einem tieferen Nettoergebnis von rund CHF 500’000 ab. In der Leistungsgruppe Gesundheit 
kam es zu Minderaufwendungen bei der Restfinanzierung für die stationäre Pflege infolge 
Verlagerung der Fälle in die ambulante Pflege. Bei der Leistungsgruppe Soziales konnte ein Fall der 
Wirtschaftlichen Sozialhilfe durch die Invalidenrente (IV) abgelöst werden. Die Gemeinde Egolzwil 
erhielt dadurch Rückerstattungen in der Höhe von rund CHF 165’000. 

Im Bereich Bau, Umwelt und Infrastruktur konnte im Vergleich zum Budget fast eine Punktlandung 
erzielt werden, wodurch nur wenige Abweichungen zu begründen sind. Im Rahmen der periodischen 
Brandschutzkontrolle wurden Wartungen und Anpassungen im Bereich des Brandschutzes des 
Schulhauses überprüft und optimiert, welche nicht budgetiert waren. Durch die Vakanz bei der Stelle 
Bereichsleiter:in Bau und Infrastruktur fielen zusätzliche Rekrutierungskosten und Kosten für 
Interimseinsätze an. Hingegen konnte in der Leistungsgruppe Verkehr Einsparungen bei externen 
Honoraren und Dienstleistungen Dritter gemacht werden. 

Bei der Anlage Tagesstruktur wurden ausserplanmässige Abschreibungen vorgenommen, da angenommen wird, dass das 
Gebäude mit der Umsetzung der Dorfkernentwicklung nicht mehr existieren wird. Die Ausgaben für die Liegenschaft 
Tagesstruktur wird zu 100% in den Aufgabenbereich Bildung umgelegt. Dadurch konnte das Globalbudget im Bereich Bildung 
nicht eingehalten werden. Mehrkosten im Bereich der Bildung sind auch auf die strukturellen Lohnanpassungen 
zurückzuführen, welche der Regierungsrat nach der Budgetphase beschlossen hat. Die Stimmbevölkerung hat der bewilligten 
Kreditüberschreitung gemäss § 15 FHGG noch zuzustimmen.  

Investitionsrechnung 

Die Bruttoinvestitionen im Rechnungsjahr 2025 beliefen sich auf CHF 2’280’599.58 und lagen 
damit rund CHF 280’000 unter dem Budget von CHF 2’559’850.00. Die Investitionseinnahmen 
betrugen CHF 170’539.40 und überstiegen das Budget um etwa CHF 100’000. Daraus 
resultieren Nettoinvestitionen von CHF 2’110’060.18, die insgesamt rund CHF 380’000 unter 
den budgetierten Werten liegen. 

In den Bereichen Gesundheit und Soziales sowie Finanzen und Steuern fielen keine Investitionsausgaben an. Im Bereich 
Präsidiales wurde gar ein Minus errechnet, dies aufgrund der Unterschreitung der Limite für die Aktivierung in der 
Investitionsrechnung. Die aufgelaufenen Kosten der Projekte «Kommunikation» und «Bevölkerungsbefragung» wurden in 
der laufenden Rechnung 2025 belastet. Die Investitionsausgaben in den Bereichen Bildung und Bau, Umwelt und 
Infrastruktur befinden sich im Rahmen des Budget 2025. 

Botschaft 
Die ausführliche Botschaft kann auf der 
Homepage www.egolzwil.ch heruntergeladen 
sowie bei der Gemeindeverwaltung Egolzwil 
direkt bezogen oder bestellt werden (041 984 
00 10 / gemeindeverwaltung@egolzwil.ch). 

 

 

 

 

 
 

Vorbesprechungen der Parteien 
Die Mitte Egolzwil Dienstag, 2. Juni 2026, 20:00 Uhr, Gasthof Moosmatt Egolzwil 
FDP.Die Liberalen Egolzwil Dienstag, 2. Juni 2026, 19:30 Uhr, Gasthof Moosmatt Egolzwil 

2’280’599 
Die Bruttoinvestitionen 
betrugen im Jahr 2025 

CHF 2‘280‘599.58. 
Davon wurden rund 
CHF 2‘018‘300 für 
Sachanlagen und 
CHF 185‘800 für 

immaterielle Anlagen 
aufgewendet. 

Traktanden 

▪ Begrüssung, Bestellung des Büros 

1. Genehmigung Jahresbericht 2025 mit: 
- Der Jahresrechnung 2025 
- Der bewilligten Kreditüberschreitung gemäss § 15 FHGG 
- Den bewilligten Kreditübertragungen gemäss § 16 FHGG 
- Den Berichten zu den Aufgabenbereichen 
- Dem Prüfbericht der externen Revisionsstelle 
- Dem Bericht der Controlling-Kommission 

▪ Wünsche und Anregungen (§ 111 Stimmrechtsgesetz) 

Egolzwil, 3. November 2025 

«Erfreulich ist die 
Entwicklung der 
Nettoschuld pro 

Einwohner:in ohne 
Spezialfinanzierung, 
auf CHF 930, anstelle 

der budgetierten 
CHF 1'602.» 

Pascal Muff, 
Gemeindepräsident 

http://www.egolzwil.ch/
mailto:gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

